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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 10. Juli 
11.30 Uhr	� Trauung des Brautpaares Annika und Felix 

Bruckert 
18.30 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 11. Juli 
  9.00 Uhr 	 Weingarten – Messfeier 
10.30 Uhr 	� Herz-Jesu – Wort-Gottes-Feier mit dem Clas-

sissimo Bläserquintett Ortenau 
11.00 Uhr 	� Hl. Kreuz - Messfeier – gleichzeitig Live-

Stream 
19.00 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier 

Freitag, 16. Juli 
18.30 Uhr 	 Weingarten – Messfeier 

Samstag, 17. Juli 
18.30 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 18. Juli 
  9.00 Uhr 	 Herz-Jesu – Messfeier 
10.30 Uhr 	� Weingarten – Wort-Gottes-Feier für Familien, 

vor der Kirche, bei Regen  in der Kirche 
11.00 Uhr 	� Hl. Kreuz - Messfeier – gleichzeitig Live-

Stream 
19.00 Uhr 	 Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier 
 

SONNTAG, 11.07.
10:00 Uhr	  Gottesdienst (Präd. Gottfried Zurbrügg)

FREITAG, 16.07.
19:30 Uhr 	 Abendgottesdienst GinF (Ahrnke + Team)

SONNTAG, 18.07.
KEIN Gottesdienst in der Joh.-Brenz-Gemeinde

SONNTAG, 25.07.
10:00 Uhr 	 Gottesdienst (Ahrnke)

Kinderkirche:
Sonntag, 11.07.
11:00 Uhr 	 Jakob und Esau

Sonntag, 18.07.
11:00 Uhr 	 Jakob und Esau

Sonntag, 25.07.
11:00 Uhr 	 Sommerfest

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:		  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg	 Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69	 Telefon:	07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de	 Telefax:	07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr	 E-Mail:	 silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Ursula Mürb				   am 13.07. zum 70. Geburtstag 
Herr Heinrich Waidele			   am 14.07. zum 85. Geburtstag 
Herr Wolfgab Heilig			   am 14.07. zum 85. Geburtstag 
Herr Klaus Müller				   am 15.07. zum 75. Geburtstag 
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Besuch der Ortsverwaltung nur mit 
Terminabsprache möglich 

Die Ortsverwaltung ist nur nach einer vorherigen Termi-
nabsprache für den Publikumsverkehr geöffnet! 
Bitte vereinbaren Sie den Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3293 
oder 
E-Mail an: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung ist wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie innerhalb der Ortsverwaltung die 
geltenden Hygieneregeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 
Zuwachsen von Waldwegen im Zeller Wald 

  
Aufgrund der Vegetation sind einige Waldwege im 
privaten Wald – insbesondere Bühlstein – stark zuge-
wachsen. Dies würde einen Einsatz der 
Feuerwehr bei Waldbränden erheblich behindern bzw. 
Beeinträchtigen. 
  
Aus diesem Grunde werden in den nächsten Tagen die 
Wegränder mit einem Mulchgerät durch einen Forstbe-
trieb bearbeitet sowie das Lichtraumprofil freige-
schnitten. 
   
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

An alle Privatwaldbesitzer im  
Bereich Zell-Weierbach 

Insbesondere durch die trockene Witterung verdorrten 
viele Bäume im Bergwald. Dürre Bäume die im Bereich der 
Waldwege stehen, stellen eine Gefahr für Wanderer dar. 
Der Waldbesitzer ist für die Verkehrssicherungspflicht 
verantwortlich und muss die Gefahr beseitigen. 
  
Mit Unterstützung des Försters kann auch mit einem Fort-
unternehmer eine koordinierte Aktion gestartet werden. Wir 
bitte die Waldbesitzer, die selbst nicht in der Lage sind die 
Gefahren zu beseitigen sich bei der Ortsverwaltung oder 
dem zuständigen Förster  - Herr Weißhaar, TBO - zu 
melden. Bitte die Lagebuchnummer mitmelden. 
  
Ebenfalls können sich Waldbesitzer melden, wenn sie 
Bäume (z:B. Brennholz/Stammholz) durch einen Unter-
nehmer fällen lassen wollen, da derzeit die Nachfrage 
wieder gestiegen ist. 
  
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
Tel.: 0781/82-3290 oder Mail: ortsverwaltung.zell-weier-
bach@offenburg.de 

Sperrung 
Wegen Kabelstörung ist die Straße Schulstraße Höhe 
Hausnummer 21 in der Zeit von 05.07. bis voraussichtlich 
22.07.2021 einseitig gesperrt. 
  
 

Sperrung 
Wegen Abstellung und Lagerung von Baugeräten und 
Baumaterial ist die Straße Im Hühnernest Höhe Haus-
nummer 7 in der Zeit von KW 27 bis voraussichtlich KW 39 
einseitig gesperrt. 
  
 

Ausbau der Straße Heizengasse  
in Zell-Weierbach 

Das Tiefbauamt der Stadt Offenburg teilt mit, dass in der 
Heizengasse mögliche Standorte für Straßenlampen an der 
Straße markiert worden sind. 
+ FOTO1 
Bei Anregungen und Wünschen melden sie sich an die 
Ortsverwaltung Zell-.Weierbach Tel. 0781-3290. 
  
Die Fa. Knäble aus Biberach hat mit den Bauarbeiten in der 
Straße Heizengasse seit Montag 28.06.2021 begonnen. 
  
Im ersten Abschnitt Heizengasse von der Inselstraße bis 
Kreuzung Heizengasse / Weierbächle werden zuerst private 
Hausanschlüsse und danach die Wasserleitung saniert. 
Danach folgen drei weitere Abschnitte für die notwendigen 
Arbeiten. 
  
Für den Öffentlichen Verkehr ist die Heizengasse in der 
Bauzeit voll gesperrt, um die Behinderungen für die 
Baufirma so gering wie möglich zu halten. Den Anliegern 
wird versucht eine Zufahrt zu den Grundstücken immer zu 
gewährleisten. Wir bitten die Anlieger aber um etwas 
Geduld bei verschiedenen Arbeiten. 
Das Bauende ist für den 31.03.2022 vorgesehen. 
Die betroffenen Mitbürger/innen werden für die unumgäng-
lichen Behinderungen während der Bauzeit um Verständnis 
gebeten. 
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Wir bitten die betroffenen Bürger/innen ihre Mülltonnen 
an den gekennzeichneten Sammelplätzen (Am Anfang 
und Ende der Baustelle) abzustellen. 
Die Ortsverwaltung 

 

Umleitungsbeschilderung im Ortsteil Riedle 
wegen Brückenbaustelle im Talweg 

  
Die Umleitungsstrecke wurde mit absolutem Halte-
verbot verfügt. Am vergangenen Freitag versuchte die 
Freiwillige Feuerwehr diese Strecke mit dem großen 
Fahrzeug abzufahren, was teilweise wegen Falsch-
parker nicht gelang. 
Die Feuerwehr bittet dringlichst darum, die Anord-
nungen zu befolgen um im Einsatzfalle schnell den 
Einsatzort zu erreichen. Die Beweisbilder der Falsch-
parker werden der Busgeldstelle weitergeleitet! 
  
Bezüglich der Umleitungsstrecke wurde durch auf 
verschiedenen Anregungen durch die Straßenverkehrs-
behörde eine Evaluierung der absoluten Haltverbote 
vorgenommen und nachfolgende Änderungen ange-
ordnet: 
  
- Absolute Haltverbote im Talweg zwischen Haus Nr. 56 
und 68 einseitig in Fahrtrichtung. Hier reicht das absolute 
Haltverbot gegenüber aus, zumal eine Einbahnregelung 
eingerichtet wurde. 
- Absolute Haltverbote in der Wilhelm-Hamm-Straße beid-
seitig. Die Fahrbahn ist ausreichend breit. Einzelne 
parkende Fahrzeuge sind sogar gewünscht, damit lang-
samer gefahren wird. 
- Zusatzzeichen „auch auf dem Seitenstreifen“ in der Straße 
Königenberg. In den Parkbuchten darf geparkt werden, 
das absolute Haltverbot gilt nur auf der Fahrbahn. 
Alle anderen Verkehrszeichen wurden belassen. Sofern 

möglich werden die Fußplatten ganz an den Fahrbahnrand 
gerückt. Teilweise sollten die Grundstückseigentümer ihre 
Hecken und Büsche zurückschneiden, die in den öffentli-
chen Verkehrsraum hineinragen 
  
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

Freie Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge muss jederzeit 
problemlos gewährleistet werden!
 

Verkehrsregelung im Winkel 
Liebe Zeller/Innen, 
bitte beachten Sie ab sofort die geänderte Verkehrsrege-
lung im Winkel. Hierbei handelt es sich um erste Maßnahmen 
im Hinblick auf das Verkehrsgesamtkonzept des entste-
henden Schulzentrums in Zell- Weierbach. 
Matthias Mickenautsch	 Daniel Pfaff 

Interessengemeinschaft Verkehr Zell- Weierbach  

Verbot für Fahrzeuge aller Art - ausgenommen Fahrräder 
und Lkw zwischen Schulstraße und Winkel.
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Anlieger frei im Winkel von „der Post“.
 

Anlieger frei im Winkel ab Kreuzung Winkel / Lohgässle.

 Blutspenden werden dringend benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der 
DRKBlutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blut-
spende ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher.
Gerade vor dem Hintergrund weiterer Lockerungen der 
Pandemie-Maßnahmen sowie den anstehenden Sommer-
ferien geht die Zahl der verfügbaren Blutspenden bereits 
jetzt spürbar zurück. Patienten sind dringend auf Blut-
spenden angewiesen. Für die Behandlung von Unfallop-
fern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkran-
kungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende:

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt

Pressemitteilung
Juni 2021

Blutspenden werden dringend benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebenswichtig. Da Blut nur
begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwendig,
erlaubt und sicher.

Gerade vor dem Hintergrund weiterer Lockerungen der Pandemie-Maßnahmen sowie den
anstehenden Sommerferien geht die Zahl der verfügbaren Blutspenden bereits jetzt spürbar
zurück. Patienten sind dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die Behandlung von
Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK
jetzt um Ihre Blutspende:

Dienstag, dem 20.07.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Abtsberghalle, Weinstr. 20
77654 Offenburg / Zell-Weierbach

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Absprache mit den
Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards durch. Das
Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten
gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich gesund und fit fühlen.
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur), sowie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder
sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende
zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren.

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine
Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am
Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere Informationen und die Terminreservierung
finden sie unter www.blutspende.de/corona

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch
über die kostenfreie Service-Hotline 0800-11 949 11.

Dienstag, dem 20.07.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Abtsberghalle, Weinstr. 20
77654 Offenburg / Zell-Weierbach
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in 
Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen 
Hygiene- und Sicherheitsstandards durch. Das Infektions-
risiko liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituati-
onen! Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforder-
lichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu 
können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blut-
spende ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreser-
vierung statt.
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie 
sich gesund und fit fühlen.
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie 
Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland 
aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende zugel-
assen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung 
erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und 
Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere 
Informationen und die Terminreservierung finden sie unter 
www.blutspende.de/corona
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800-11 949 11.

Unterstützung bei der Vereinbarung von 
Corona- Impfterminen 

Sollten Sie einen Anspruch auf eine Corona- Schutz-
impfung haben, bietet Ihnen die Nachbarschaftshilfe 
Zell- Weierbach Hilfe bei der Terminvereinbarung an. 
 
Ebenso werden wir Sie dabei unterstützen, den Impfte-
rmin wahrzunehmen. 
 
Sollten Sie unser Angebot in Anspruch nehmen wollen, 
wenden Sie sich bitte an: 
Matthias Mickenautsch - Tel.- Nr.: 0170 – 7 25 35 25. 
 
Ansonsten erreichen Sie uns natürlich unter unserer 
Tel.- Nr.: 0171 - 2 08 75 76. 
 
Nachbarschaftshilfe Zell- Weierbach  
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Gastfamilien für Menschen mit psychischer Erkrankung 
gesucht	  
  
Sie wohnen im Ortenaukreis und haben ein Zimmer frei? 
Sie wollen sich sozial engagieren und suchen eine neue 
Herausforderung – fachlich begleitet und finanziert? 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht für das Projekt 
„Betreutes Wohnen in Familien“ engagierte Familien, 
Einzelpersonen und Lebensgemeinschaften im Ortenau-
kreis, die bereit sind, Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu 
begleiten. 
  
Interessiert? Dann informieren Sie sich beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien, Willy-Brandt-
Straße 11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail: bwf@
ortenaukreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de. 
 
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord informiert: 
  
Naturpark-Detektive entdecken Schwarzwälder Kultur-
landschaften/ Umweltbildungsprojekt für Kinder widmet 
sich regionalen Köstlichkeiten 
  
Beim Umweltbildungsprojekt „NaturparkDetektive“ des 
Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord dreht sich beim neuen 
Sommer-Thema alles um regionale Lebensmittel. Die 
Webseite www.naturparkdetektive.de will Grundschul-
kinder spielerisch-pädagogisch vom Netz in die Natur 
locken. Die drei Naturpark-Detektive Dr. Bertold Bunt-
specht, Fabio Fuchs und Wally Wildschwein nehmen 
Kinder und Familien mit auf eine Erlebnistour quer durch 
die Kulturlandschaften des Naturparks. Dabei entdecken 
sie regionale und saisonale Köstlichkeiten aus dem Natur-
park, lassen sich diese bei einem Picknick schmecken und 
lernen unterschiedliche Kulturlandschaften kennen. 
  
„Mit unserem Sommer-Thema möchten wir Kinder für die 
Besonderheiten und den Wert unserer Kulturlandschaft 
sensibilisieren und begeistern. Gemeinsam mit den Natur-
park-Detektiven erfahren sie, was ihre Ernährung mit dem 
Klimawandel zu tun hat und warum es sich lohnt, unsere 
Kulturlandschaft zu erhalten und zu pflegen“, erklärt Natur-
park-Projektmanagerin Fränze Stein. 
  
Aufgebaut ist die Sommer-Erlebnistour der Naturpark-
Detektive als Schnitzeljagd mit 22 Stationen. Bei jeder 
Station warten verschiedene Aufgaben und Rätsel darauf, 
gelöst zu werden. Wer möchte, kann die Schnitzeljagd 
erstmals auch digital, mit der kostenlosen Smartphone-
App Actionbound, spielen. 
. 
„Auch für Lehrer sind die Sommerthemen entsprechend 
aufbereitet worden. Alle Projektideen stehen als Download 
zur Verfügung und passen zu den Themen aus dem aktu-
ellen Lehrplan“, so Kollegin Stefanie Bäuerle. Gefördert 
wird das Umweltbildungsprojekt NaturparkDetektive vom 
badenova Innovationsfonds Klima- und Wasserschutz. 
  
Kinder und Schulklassen können ihre (kulinarischen) Erleb-
nistouren in die Schwarzwälder Kulturlandschaft auch foto-
grafisch festhalten und bis zum 12. September 2021 per 
E-Mail oder Dialog-Formular an die NaturparkDetektive 

schicken. Die fünf originellsten Einsendungen werden 
prämiert. 
  
Mehr Informationen zu den aktuellen Themen und jede 
Menge weitere Aufgaben, Rätsel, Spiele und Tipps für 
spannende Abenteuer in der Naturgibt es auf der Natur-
park-Detektive-Homepage unter www.naturparkdetektive.
de. 
 
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein 
beliebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere 
Informationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 15. Juli finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr: Kaffeehaustour 
Besuch der Genussmanufaktur Burger und des denkmal-
geschützten Art Deco Café „Süßes Löchle“ mit feinen, 
süßen und herzhaften Kostproben bei Winzersekt und 
Kaffee umrahmt von Anekdoten und Geschichten. Treff-
punkt: 16 Uhr, Lahr/Schwarzwald. Die Kosten betragen 25 
€. Infos und Voranmeldung drei Tage im Voraus unter stadt-
marketing@lahr.de oder 07821 9100128, max. 20 Teil-
nehmer. 
  
Lautenbach:Kulinarische Märchenwanderung 
Dreistündige Wanderung voller Wunder und Glück entlang 
des Lautenbacher Panoramaweges. Mit zauberhaften 
Märchen, tollen Aussichten und einem Feuerwerk für den 
Gaumen. Treffpunkt: 17 Uhr, Wanderportal am Bahnhof 
Lautenbach. Die Kosten betragen 30 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 08.07.2021 unter 07852 98770 oder 
katrin.bamberg@gmx.net. 
  
Nordrach: Spritzige Cocktails 
Cocktails mit und ohne Alkohol aus hofeigenen Spirituosen 
und Säften. Dazu Fingerfood und Brennereibesuch. Treff-
punkt: 18 Uhr, Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. Die Kosten 
betragen 25 €. Infos und Voranmeldung bis zum 13.07.2021 
unter info@heidenbuehl-hof.de oder 07838 663, max. 10 
Teilnehmer. 
  
Ettenheim: Wildkräuterspaziergang 
Die Kräuterpädagogin Stefanie Ruf nimmt Sie mit auf einen 
schönen Wildkräuterspaziergang vorbei an Wegesrändern 
und über Wiesen. Sie werden viele essbare und heilsame 
Kräuter und ihre Verwendungsmöglichkeiten kennenlernen. 
Gemeinsam wir anschließend aus den frisch gesammelten 
Kräutern eine kleine Leckerei hergestellt. Treffpunkt: 18 
Uhr, Parkplatz am Friedhof (Pfaffenbach), Ettenheim. Die 
Kosten betragen 12 €. Infos und Voranmeldung bis zum 
13.07.2021 unter 0781 6399062, 0176 20426168 oder 
ruf-as@web.de, max. 8 Teilnehmer. 
  
Lahr: Museumsbar: Atze Gökdemir/ Aka Acoustics 
Chillen auf badisch in der Feierabend-Oase mit Aka 
Acoustic. Die Musiker spielen Rock- und Pop-Klassiker im 
akustischen Gewand, aber auch eigene Stücke. Beset-
zung: Carmen und Atze Gökdemir mit Ralf Tonding oder 
Steven Bailey; Verlängerte Museumsöffnungszeiten. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 
Lahr/Schwarzwald. 
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Haslach: Sprücheklopfer-Tour 
Aufklärender Rundgang über die guten, alten Sprichwörter. 
Man benutzt sie im Alltag, aber woher kommen und was 
bedeuten sie? Anschließend Einkehr in Haslacher Lokalität 
möglich. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, 
Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 9 €, inkl. Wunderfitz-
Babbelwässerle, Ermäßigung für Kinder. Infos und Voran-
meldung bis zum Vortag (12 Uhr) unter 07832 706172, max. 
25 Teilnehmer. 
  
Kehl: So romantisch ist Straßburg am Abend 
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monumente 
und versteckte Winkel der Kehler Nachbarstadt in abend-
lichem Glanz! Um den Abend abzurunden, wird optional 
eine Pause im Restaurant „Le Gruber“ angeboten. Treff-
punkt: 19 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 
77694 Kehl. Die Kosten betragen 11,90 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 08.07.2021 unter 07851 881555 oder 
tourist-information@marketing.kehl.de, max. 25 Teil-
nehmer. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll 
ins Paradies“ 
Ettenheim: Wein.Garten 
Hornberg: „Mit der Kuh auf Du und Du“ – Vesper und 
Hofführung auf Bio Milchviehbetrieb 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 09.07.2021:
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Ortenberger Str. 13
77654 Offenburg (Oststadt)

Samstag, 10.07.2021:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 48 64
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Hauptstr. 19
77652 Offenburg (Innenstadt) 

Sonntag, 11.07.2021:
Rössle-Apotheke Hofweier Tel.: 07808 - 34 68
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Franckensteinstr. 30
77749 Hohberg bei Offenburg (Hofweier) 

Montag, 12.07.2021:
Sonnen-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 6 86 20
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Marlener Str. 11
77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1)

Dienstag, 13.07.2021:
Apotheke am Ebertplatz Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Ebertplatz 12
77654 Offenburg (Oststadt)

Mittwoch, 14.07.2021:
Hilda-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 3 88 38
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Hildastr. 69
77654 Offenburg (Oststadt)

Donnerstag, 15.07.2021:
Apotheke Haaß Heimburgstraße Tel.: 0781 - 6 67 12
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Heimburgstr. 1
77656 Offenburg (Albersbösch)
 
 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 15.07.	 graue Tonne  
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Fundsachen

•	Schlüssel
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach. 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei� 110
Notruf Feuerwehr� 112
Rettungsdienst / Notarzt� 112
Krankentransport� 0781/19222
Giftnotruf Freiburg� 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
 � 01803/222555-11
Telefonseelsorge� 0800/1110-111 
� 1110-222
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz� 0781/823293 
oder 07808/474400
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
 �  
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)� 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)� 08002/767767
Scherbentelefon 
 � 9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  � 0781 82-3290 
  
Weingartenschule� 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“� 97065350
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Kindergarten Weingarten� 96909-481
Kernzeitbetreuung� 97065350
 �  
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de� 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde� 0781 32617
 

Veranstaltungskalender

Samstag/Sonntag 10.07.-11.07.2021  
Weinfest des Musikvereins, Rund ums Rathaus 

Samstag,17.07.2021  
Altpapiersammlung Kolping  

Sonntag,18.07.2021 
Mandolinerfest ab 11 Uhr, Mandolinenverein, Vereinsheim 

Dienstag, 20.07.2021  
Blutspende DRK, Abtsberghalle 

Mittwoch,21.07.2021 
Ortschaftsratsitzung 18 Uhr, Abtsberghalle 

Freitag,23.07.2021
Sommerhock ab 16 Uhr, Akkordeonspielring, Rathausplatz 

Freitag,23.07.2021 
Jahresversammlung Feuerwehr 19 Uhr, Abtsberghalle 

Sonntag, 01.08.2021 
Öffnung Schulmuseum, 14-17 Uhr 
  
Samstag, 07.08.2021 
Dorfspaziergang Ortsteil „Weier“ des HGV 14 Uhr 
  
 

Heimatgeschichtskreis

  
Erleben Sie Ihren Heimatort  
von der informativen historisch- schöner Seite 
Ein Spaziergang durch unser Heimatort. 
Auch in diesem Jahr werden wir, vom Heimat- und 
Geschichtsverein aus, unsere ehemaligen drei Ortsteile in 
Form eines Informativen Spazierganges an drei Sams-
tagen durchwandern. Einiges an Geschichte werden Sie 
dabei erfahren. Besonders die vielen Kleindenk-und Erin-
nerungsmale werden dabei angesprochen. Der Spazier-
gang je Ortsteil wird ca. drei Stunden in Anspruch nehmen.    
Heute schon laden wir Sie dazu herzlich ein. Da die 
Gruppengröße nicht mehr als 30 Personen überschreiten 
sollte, bitten wir Sie rechtzeitig um Anmeldung. 
Der erste Dorfspaziergang in den Ortsteil Weierbach findet 

am 7.Auguststatt. Treffpunkt 14.00 Uhr am Winzerbrunnen. 
Der Spaziergang durch den Ortsteil Zell findet am 18. 
September statt. Treffpunkt 14.00 Uhr am Rathausplatz 
Die Wanderung durch den am höchstgelegenen Ortsteil 
Riedle findet am 9. Oktober statt. Treffpunkt 14.00 Uhr am 
Dorfplatz. 
Bei jedem der drei Spaziergänge wartet eine Überraschung 
auf sie. 
Nur angemeldete Personen können bei dem Spazier-
gang mitmachen. 
   
Noch suchen wir Zeitzeugen  
Wer kann uns bei der Suche helfen? 
Schießsport in der Zwischenkriegszeit 
In einem „Festbuch“ von 1934 zum 10-jährigen Bestehen 
der NSDAP-Ortsgruppe Offenburg wird über die soge-
nannte „Freischar Damm“ berichtet. 
Aus dem Text geht hervor, dass diese als „wehrpolitische-
Organisation“ im Jahre 1923 gegründet wurde. 
Sie hat sich „in einem Hause in Zell-Weierbach(Bachmann) 
wöchentlich“ zu Schießsportübungen getroffen. 
Zwischen der Organisation Damm und der NSDAP bestand 
ein gewisser politischerGegensatz, sodass die Organisa-
tion Damm 1928 aufgelöst wurde. 
Wer weiß etwas zur Geschichte der FreischarDamm oder 
dem Haus  Bachmann? 
Melden Sie sich gerne bei Alfons End 01721078074 oder 
Leon Pfaff 015755189416 
  
Die Aktion ,,schöne Vorgärten“,  
Ein derzeit blühender Wildblumen-Vorgarten befindet sich 
an der Kreuzung Lohgässle/Schulstraße und ist für Bienen 
und weitere Insekten ein wahres Paradies . Der Blumen-
garten wurde von der Familie ......angelegt 
  

  
Haben Sie ein schöner Vorgarten über den wir mit einem 
Bild im Mitteilungsblatt für die Dorfgemeinschaft berichten 
können? 
Melden Sie sich bei Alfons End 0172 1078074 
Aktion Sitz- und Ruhebank 
Wer hat Ideen, wo eine Sitzbank bei uns im Ort noch zur 
Ruhe und Einkehr angebracht wäre? 
Oder wo eine Sitzbank in schlechtem Zustand ist. 
Bitte meldet Euch auf dem Rathaus Tel. 823292 
  
Immer wieder aktiv ist unser Heimatverein, sohaben wir 
Einiges in nächster Zeit vor, zum Wohle und zum erhalten 
des Gemeinschaftssinnes in unserem Heimatort. Deshalb 
suchen wir Helferinnen und Helfer, die unser Vorhaben 
unterstützen. 
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So z.B. beim Renovieren von Sitzbänken, Brunnen und 
Kleindenkmale im Ort. Auch für die Umgestaltung im 
Schulmuseum und im Tagelöhnerhaus suchen wir 
Mithelfer. Hobby -Gärtner zur Pflege von Blumen und 
Kleinanlagen, sowie Hobby- Maler für leichte Arbeiten. 
Gerade in dieser schweren Zeit der Pandemie suchen wir 
Bürgerinnen und Bürger, 
die unseren Verein unterstützen, in welcher Form auch 
immer. Jegliche Hilfe, ob durch Arbeitskraft oder durch 
Spenden, hilft uns über die Zeit hinweg. 
Da wir derzeit keine Einnahmen durch Feste und Ausstel-
lungen haben, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen, um die 
Dorfgeschichte, Kleindenkmale und Erinnerungen von einst 
zu erhalten. 
Selbst durch Ihre Mitgliedschaft haben Sie ein Beitrag zur 
Erhaltung der Dorfgeschichte beigetragen. (unser Jahres-
beitrag beträgt nur 5,-€)   
Gerne bringen wir ihnen ein Mitgliedsformular vorbei. 
Melden können Sie sich bei Alfons End Tel. 0172 1078074 
Bedanken möchten wir uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, für Ihre bisherige Unterstützung.  
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen, hier 
unser Spendenkonto bei der Volksbank: DE25 6649 0000 
0011 8729 05. Herzlichen Dank sagen wir allen bisherigen 
Spenderinnen und Spendern. 
  
  

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 23. Ufgab der Sprochschuel isch: 
  
Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word un Satz in Hochditsch 
üwersetze, un was der Satz/Word 
bediddet, rusfinde:  
  

am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
  
Nur e Kleinigkeit 
Mänches dät im Läbe besser gelinge, 
könnt mr-ohni rumzuluege- 
über sin eigener Schatte springe! 
(usem Biichli vum Paul Nunnenmacher) 
  
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
Spruch der Woche 
Wie ein Ding nutzt, wird es geputzt.  
  
Zitat der Woche 
Krankheit lässt den Wert der Gesundheit erkennen, das 
Böse den Wert des Guten, Hunger die Sättigung, Ermü-
dung den Wert der Ruhe.(Heraklit) 
  

,,ein seltsamer Gast....“ 
,,Als der Wirt den Tisch abräumt, meint er leutselig zu 
seinem Gast: ,,Ihrer Mundart nach zu urteilen, kommen Sie 
aus Sachsen!“ 
Darauf erwiderte der Gast nur trocken: ,,Und Ihrem Hack-
braten nach zu urteilen, waren Sie ursprünglich Betonierer.“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ lustige Begeben-
heiten aus unserem Heimatort! 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Sie können sich ab sofort bei uns einbuchen 

Gruppenbesuche unter AHA-Regeln möglich 
Am 1.August haben wir unser offenen Sonntag. 
Sie alle sind herzlich eingeladen, besuchen Sie uns, 
erleben Sie eine Schulstunde wie vor 120 Jahren. 
Um 15.00 Uhr und um 16.00 Uhr beginnt die historische 
Schulstunde. 
Das Schulmusem ist wieder regelmäßig an jedem 1. 
Sonntag im Monat geöffnet, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
 Auf Ihren Besuch freut sich heute schon das Museum-
Team Zell-Weierbach. 
 

Vereine Zell-Weierbach

Kultur- und Förderverein e.V.  
- Abtsberghalle - 
Einladung zur Generalversammlung am 06. August 2021 
  
Der Kultur- und Förderverein Zell-Weierbach lädt alle 
Vereinsmitglieder zu unserer Generalversammlung am 06. 
August 2021 um 19.30 Uhr 
ins Clubhaus des FV Zell-Weierbach recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Kassierers
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Neuwahlen
9.	 Wünsche und Anträge
 
Über Ihren Besuch freuen wir uns. 
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Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Altpapiersammlung 
Samstag, 17. Juli sammelt die Kolpingsfamilie mit den 
Ministranten von der Pfarrei Weingarten wieder Altpapier. 
Ab 8:00 Uhr werden die Strassen in Zell-Weierbach abge-
fahren. Sie können auch das Altpapier bis 11:00 Uhr an 
dem Parkplatz der Weingartenkirche in Zell-Weierbach 
ablegen. Die Kolpingsfamilie bittet darum, das Altpapier 
nicht in die Grüne Tonne zu werfen, denn der Erlös ist wie 
immer für Soziale Einrichtungen und Jugendarbeit vor Ort 
vorgesehen. 
 

Schwarzwaldverein

Wanderung „Sasbachwaldersteig“ in  
„Achern-Sasbachwalden“
Am Sonntag, 18.07.2021 unternimmt der „Schwarzwald-
verein Zell- Weierbach e.V.“ eine Tageswanderung auf 
dem „Sasbachwaldersteig“. Die Wanderung führt durch 
die Obstplantagen in der Ebene, durch die Weinberge 
Sasbachwaldens, durch die idyllischen Gaishöll-Wasser-
fälle hinauf zum Gipfel des Nordschwarzwaldes, der 
Hornisgrinde. Der Rückweg ab Grindehütte/Mummelsee 
erfolgt mit dem Bus bis Achern, dann mit dem Zug nach 
Offenburg. Die gesamte Wanderung dauert ca. 7 Std incl. 
Vesper- und Trinkpausen. Die Wanderstrecke ist ca. 18 km 
lang, es sind insgesamt 1200 Höhenmeter über teilweise 
kleine steinige Pfade zu bewältigen. Trittsicherheit, festes 
Schuhwerk, sowie an das Wetter angepasste Bekleidung 
ist erforderlich, Wanderstöcke sind zu empfehlen. Ausrei-
chend Getränke, Vesper usw. für unterwegs sind mitzu-
nehmen. Treffpunkt am 18.07.2021 ist um 07:30 Uhr Trep-
penabgang Hauptbahnhof Offenburg. Wir nutzen die 
öffentlichen Verkehrsmittel und Gruppentickets der TGO. 
Die Rückfahrt von der Grindehütte/Mummelsee nach 
Achern erfolgt mit dem Bus. Es ist nur eine begrenzte Teil-
nehmerzahl möglich. Vereinsmitglieder werden zur Wande-
rung bevorzugt. Der Preisaufschlag für Nichtmitglieder des 
Schwarzwaldvereins beträgt 4,00 € pro Person. Eine 
verbindliche Anmeldung ist zwingend erforderlich. Es 
gelten die zurzeit aktuellen Corona-Bestimmungen. 
Auskunft und Anmeldung bei Wanderführer Andreas 
Brucksch, Telefon: 0157/56185817 oder per Mail: andreas-
brucksch@swz-zell-weierbach.de

Hüttenfest 2021 abgesagt
Das vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ am 
24.07.2021 geplante „Hüttenfest 2021“ findet wegen der 
„Corona-Pandemie“ nicht statt. Weitere Informationen 
beim 1.Vorstand Erich Spinner, F.: 0781 35239 
Aktion „Gegen den Strom“ muss abgesagt werden.
Die vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“  
geplante Aktion „Gegen den Strom“  am 17.07.2021 im 
Bachsteig in Zell am Harmersbach muss leider abgesagt 
werden. Der Bachsteig ist von der Gemeinde Zell am 
Harmersbach zurzeit gesperrt.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
 
 

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Wandergruppe Zell – Weierbach 
Vorankündigung für eine Mitgliederversammlung am 
Samstag den 31. Juli 2021 bei Ingo Im Rebstüble in 
Rammersweier um 16,00 Uhr!!! Bleibt gesund!!! 
  
Die Wandergruppe wünscht allen ein schönes Wochen-
ende !!! 
 

Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 

Generalversammlung: 
Am Mittwoch, 21. Juli 2021 findet um 19.30 Uhr unsere 
Generalversammlung statt. Die Versammlung findet auf 
dem Festplatz vor dem Vereinsheim im Freien statt. Bei 
schlechtem Wetter weichen wir in den Heimatsaal der 
Winzergenossenschaft aus. 
  
Tagesordnung: 
  
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des Dirigenten und der Ausbilder 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 
8. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 
  
Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins herz-
lich zur Generalversammlung ein. Über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen wir uns sehr. 
  
Mandolinerfest: 
Unser beliebtes Mandolinerfest ist schon im letzten Jahr 
der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen. Aktuell sind die 
Regeln zwar deutlich lockerer, eine Durchführung des Fests 
am 18. Juli im gewohnten Umfang ist aber leider noch nicht 
wieder möglich. Wir sagen die Veranstaltung deshalb 
schweren Herzens auch für dieses Jahr ab. 
  
Diese Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen, gerne 
hätten wir Sie wieder auf unserem schönen Festplatz 
begrüßt und mit Speis und Trank und natürlich unserer 
Mandolinenmusik unterhalten. Es hat nicht sollen sein. 
  
Stattdessen werden nun am Sonntag, 18. Juli die Zöglinge 
mit ihrer Ausbilderin Cornelia Dufner für ihre Eltern, Großel-
tern und Geschwister ein kleines Konzert geben und ihren 
Familien zeigen, was sie bei Conny gelernt haben. Gerne 
berichten wir im nächsten Mitteilungsblatt. 
  
Freuen Sie sich auf unser Mandolinenkonzert am 12. März 
2022 in der Abtsberghalle und unser Mandolinerfest im Juli 
nächsten Jahres am Vereinsheim! 
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Musikverein
Zell-Weierbach

Schone das Wasser – trink lieber hiesigen Wein 
Oder „Save water – drink wine“ ist das Motto unseres 
Weinfestes rund ums Rathaus an diesem Wochenende 
auf dem Zell-Weierbacher Festplatz hinter dem Schulmu-
seum für ehemals Großherzoglich Badische Schulen und 
unterstützen Sie dabei unsere Winzer. 
Am Samstag, 10. Juli, laden wir Sie ab 16 Uhr ein, bei uns 
auf dem Weinfest ein paar schöne, gesellige Stunden zu 
verbringen. Zur Vesperzeit und auch später grillt das 
Küchenteam Würste und fertigt Currywurst für Sie. Ein 
Steak im Weck oder mit Pommes frites – da läuft doch in 
Vorfreude schon das Wasser im Munde zusammen. 
Wenn Sie es aber vorziehen, daheim zu Essen – auch gut. 
Wir bieten am Samstag wie auch am Sonntag die Gerichte 
von unserem Weinfest  in Warmhaltebehältnissen  zum 
Mitnehmen an. Bei der Eingangskontrolle (um die Besu-
cherzettel entgegen zu nehmen und Plätze zuzuweisen) 
melden Sie sich wegen des Essens zum Mitnehmen und 
dann startet die interne Organisation. Ein Helfer wird Ihnen 
danach das verpackte Gericht zum Eingang bringen und 
auf Wunsch auch Getränke dazu – vielleicht eine kühle 
Flasche Rosé zu 10 Euro. 
Auf dem Festplatz sind natürlich Regeln einzuhalten. 
Selbstverständlich halten Sie sich an die 1,5 m-Abstands-
regelung. Das gilt auch bei den Biertischgarnituren. Natür-
lich dürfen Sie haushaltsmäßig zusammensitzen – bitte 
aber mit Abstand zu anderen Personen. Desinfizieren Sie 
Ihre Hände vor dem Besuch am Festplatz und ganz wichtig 
– es gibt keine Selbstbedienung. Wir haben zwei fleißige 
Bedienungen engagiert, die Sie gerne am Platz mit Essen 
und Getränken versorgen. Da wesentlich weniger als 300 
Besucher auf dem Festplatz Sitzgelegenheit haben, ist am 
Sitzplatz keine Schutzmaske notwendig. Helfen wir alle 
mit, dass wir die Inzidenzstufe 1 mit einer Inzidenz von 
höchstens 10 sehr lange bei behalten. Dies macht allen das 
Leben leichter, nicht nur auf unserem Weinfest rund ums 
Rathaus. 
Freuen Sie sich auf ein paar unterhaltsame Stunden und 
auf viele Wiedersehen unter Freunden und Nachbarn am 
Samstagabend wie auch gerne am Sonntag von 11 – 18 
Uhr. Da wir derzeit gesundheitsmäßig in einer Zeit der 
Unbeständigkeit leben (müssen), haben wir auf Auftritte 
einer Band oder Musikkapellen verzichtet. Dafür gibt es 
Musik „vom Band“ aus unserer neuen Lautsprecheranlage. 
Ganz besondere Auftritte werden dennoch unsere 
Vereinsjugend am Sonntag haben. Um 11.30 Uhr wird das 
junge Jugendorchester SoundFabrik unter der Führung 
von Sabine Meehan einige Musikstücke zum Besten geben. 
Um 13.30 Uhr werden dann die Blockflötenkinder ihren 
Auftritt mit ihrer Lehrerin Dagmar Reister haben. Beide 
Gruppierungen haben erst wenige Male wieder zusammen 
üben können. Nichts desto trotz wollen sie uns gerne mit 
den eingeübten Weisen unterhalten und für Freude und 
Spannung bei ihren Auftritten sorgen. Lassen Sie sich 
überraschen! 
Am Sonntag bereitet das Küchenteam unter Verantwortung 
von Ralf Vollmer und Wolfram Reister für Sie Grill- und 
Currywurst, Schnitzel mit Brot oder Pommes frites und das 
vegetarische Feta mit Gemüse aus dem Ofen zu. Die 
Schnitzelgerichte gibt es auch als Seniorenteller. Und 
vergessen Sie es nicht, dies gibt es auch alles zum 
Mitnehmen. 
Zum Ausschank kommen die Qualitätsweine Müller-
Thurgau halbtrocken und Klingelberger (Riesling) trocken 

und Rosé der Weinmanufaktur GengenbachOffenburg. Von 
der Brauerei Waldhaus, im tiefen Südschwarzwald gelegen, 
haben wir Waldhaus „ohne Filter“ in der 0,33 l-Flasche und 
das Hefeweizen (0,5 l-Flasche) geordert. Selbstverständ-
lich gibt es auch alkoholfreie Getränke auf unserem Wein-
fest rund ums Rathaus. 
Ralf Vollmer, der den Helferplan organisiert hat und Herbert 
Lenz, der das Organisatorische des Festes in Händen hat, 
freuen sich als Vorsitzende zusammen mit allen Helferinnen 
und Helfern auf unser Weinfest rund ums Rathaus und auf 
Sie, liebe Zell-Weierbacherinnen und Zell-Weierbacher. 
Starten Sie bei unserem Weinfest rund ums Rathaus und 
besuchen Sie auch die weiteren Festangebote der Vereine 
aus unserem Weinort. Wir als Musikverein und alle weiteren 
Feste anbietenden Vereine sind froh über ihren Besuch und 
Ihre Unterstützung. 
Gestatten Sie uns auch, auf unsere Jugendwerbung am 
folgenden Wochenende aufmerksam zu machen. 
Am Freitag, 16. Juli, zeigen wir den Blockflötengruppen 
während deren Unterrichtszeit die Instrumente, die wir in 
unserer Musikkapelle spielen. Am Samstag, 17.Juli, freuen 
wir uns, insbesondere der 2. und 3. Klasse der Weingarten-
schule und allen weiteren Kinder und Jugendliche aus 
unserem Heimatdorf und darüber hinaus zwischen 14 und 
16 Uhr im Heimatsaal der Vinothek Zeller Abtsberg, 
Schulstraße, die Musikinstrumente der Musikkapelle Zell-
Weierbach vorstellen zu dürfen. Die Ausbildung wird über 
die Musikschule Offenburg laufen. Gleichzeitig werden die 
neuen Musikschüler in einer Bläserklasse vom Musikverein 
Zell-Weierbach besonders im Zusammenspielen unter-
richtet. 
Kommen Sie mit Ihren Kindern und Jugendlichen gerne bei 
uns vorbei und lassen Sie Ihre Jugend „Instrumentenluft“ 
schnuppern. Das Jugendteam des Musikvereins freut sich 
darauf. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Zeller Abtsberg

An die Winzerinnen und Winzer von Zell-Weierbach / 
Fessenbach 
Am 23.Juli Freitag um 19.00Uhr 
An der St. Urbans Kapelle in Rammersweier 
findet unser Rebrundgang statt. Wir informieren über aktu-
elles im Pflanzenschutz, Bodenpflege, Laubarbeiten, 
Schädlingssituation, rechtliche Grundlagen und Allge-
meines. Wir versuchen die Rebrundgänge zusammen mit 
Weinbauberater Johannes Werner als Sachkundeweiterbil-
dung von 2 Stunden anerkannt zu bekommen. 
 

Fußballverein
Zell-Weierbach

  
Liebe Fußballfreunde, ab Mittwoch den, 14.07.2021 ist 
abends das Klubheim wieder geöffnet! 
Adolf freut sich wieder auf euren Besuch! Wie immer ist für 
euer leibliches Wohl, bestens gesorgt. 
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CDU Rebland

„Gespräch zum Thema grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit am 12. Juli 2021, 18.00 Uhr  
Der CDU-Ortsverband Offenburger Rebland lädt neben 
seinen Mitgliedern auch alle Interessierten zu einer Abend-
veranstaltung ein, in deren Rahmen auf Einladung von 
Bundestagspräsident Dr. Wolfgang Schäuble die beiden 
Vorsitzenden des Vorstands der deutsch-französischen 
parlamentarischen Versammlung, der Konstanzer Abge-
ordnete Andreas Jung MdB und der französischen Abge-
ordneten Christophe Arend (Departement Moselle), über 
Themen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 
zwischen Deutschland und Frankreich sprechen. 
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 12. Juli 2021, um 
18.00 Uhr im Heimatsaal der WG Zeller Abtsberg Winzer, 
Offenburg-Zell-Weierbach, Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg. Teilnehmen können alle Interessierten ohne vorherige 
Anmeldung. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Beste Grüße 
Michael Ruscher 
Vorsitzender 
CDU Ortsverband Offenburger Rebland“ 
 

Fortbildung

Amtsgericht Offenburg  Noch auf der 
 Suche nach einer Berufung?  Mit Recht in 

die Zukunft! 
Jetzt bewerben für eine Ausbildung oder ein duales 
Studium in der badischen Justiz! Wir bieten: Theorie und 
Praxis im Wechsel, Bezahlung von Anfang an sowie einen 
sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit viel 
Eigenverantwortung. 
Wir suchen zum 01.09.2022  für folgende Berufe Auszubil-
dende bzw. Studenten: 
Justizfachangestellte/r (w/m/d) 
Diplom Rechtspfleger/in (FH)  (w/m/d) 
Gerichtsvollzieher/in (LL.B.)  (w/m/d) 
Alle Infos zu den Berufen, zur Ausbildung und den dualen 
Studiengängen findest du auf unserer Website: www.mit-
Recht-in-die-Zukunft.de 
Ansprechpartner vor Ort: 
Amtsgericht Offenburg, Frau Armbruster,
Tel. 0781 933-1050 oder per E-Mail: Sandra.Armbruster@
AGOffenburg.justiz.bwl.de 
 

Sonstige Veranstaltungen

Schwarzwaldverein Offenburg 
Nordic-Walking 
Jeden Dienstag und Mittwoch treffen sich die Nordic-
Walking Gruppen über die Sommermonate bereits um 8.30 
Uhr am Sportplatz in Rammersweier (Waldrand an der 
Durbacher Straße), Dauer ca. 90 Min. Weitere Auskünfte 
erteilen Ihnen gerne: 
Dienstags-Gruppe Sophie Küsters Tel. 20554175 

Mittwoch Gruppe Karin Liebig Tel. 96757727 
So. 11.07. „Kaffee im Grünen“, Sternenhütte  von 14:30 
bis 17:30 Uhr 
Bewirtung nur im Freien, bei schlechtem Wetter fällt die 
Bewirtung aus. 
Hüttendienst: Ute Gießler und Sophie Küsters
 
 

Veranstaltungen Museum im Ritterhaus  

Die Römer in Offenburg 
Führung zur Dauerausstellung 
Am  Sonntag den 18. Juli 2021 um 11 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhauszu einer Führung in der archäolo-
gischen Dauerausstellung „Verdammt lang her!“ ein. 
  
Auch wenn es im Stadtbild fast nicht mehr zu erkennen ist, 
so haben die Römer doch viele Spuren in und um Offen-
burg hinterlassen. In der archäologischen Dauerausstel-
lung „Verdammt lang her!“ sind neben altbekannten 
Objekten, wie z.B. dem Grabstein des Legionärs Albinus 
oder einem römische Meilenstein, zahlreiche neue Funde 
ausgestellt. Zusammen geben sie Einblicke in den Alltag 
einer römischen Provinz nördlich der Alpen.

Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen.. 
  
Mit Marion Herrmann-Malecha 
Gebühr 7 €
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Ein Krokodil, gibt´s nicht nur am Nil 
Kurs für Kinder von 5 – 8 Jahren 
  
Am Mittwoch, den 14. Juli 2021 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zum Kurs „Ein Krokodil, gibt´s nicht 
nur am Nil“ für Kinder von 5-8 Jahren ein. 
  
Ein Krokodil gibt’s nicht nur am Nil, sondern auch in Offen-
burg, allerdings nur im Museum. Dort kann man diese 
Kriechtiere, die auch Reptilien genannt werden, anschauen 
und viel Interessantes über ihr Leben erfahren. Kinder, die 
bisher dachten, Krokodile sind gefährliche Tiere, vor denen 
man sich in Acht nehmen muss, werden entdecken, dass 
sie in manchen Gegenden der Welt für Mensch und Tier 
lebenswichtig sind. Sie werden hören, wozu Krokodile ihre 
Stimme benutzen, wie liebevoll sie ihre Jungen versorgen 
und was es mit den „Krokodilstränen“ auf sich hat.

Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
  
mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 4 € 
Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) und Info unter 
Tel. 0781 - 82 2577 oder museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht ab 6 Jahre! 
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SONDERAUSSTELLUNG 
Rasselbande. Die Wecker kommen! 
  
Noch bis zum 25. Juli ist die aktuelle Sonderausstellung 
„Rasselbande. Die Wecker kommen!“ zu sehen: 
Wir hassen, aber wir brauchen ihn: den Wecker. Der Radau-
bruder im Schlafzimmer hat einen schweren Stand. Doch 
wie wir uns wecken lassen, sagt viel über unser Leben aus. 
Schon Casanova hatte einen Wecker! Aber er nutzte ihn auf 
eine ganz andere Weise als es der „Große Bruder“ in 
George Orwells „1984“ tut. Warum haben wir Wecker? Und 
was verraten sie über uns? Die Ausstellung des Deutschen 
Uhrenmuseums in Furtwangen zeigt rund 90 Wecker aus 
verschiedenen Jahrhunderten. 
  
Öffnungszeiten Museum im Ritterhaus 
Dienstag – Sonntag: 10 - 17 Uhr 
1. Donnerstag im Monat: 10 - 22 Uhr 
  
Es gelten die aktuelle Hygienemaßnahmen. 
  
  
ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNGEN 
Kostenlose Stadtführungen im Juli 
  
Von März bis Oktober bietet die Stadt Offenburg jeden 
Samstag um 10 Uhr kostenlose Stadtführungen an, von 
Juni bis August zusätzlich am Mittwochabend um 19 Uhr. 
  
Eine Teilnahme ist aufgrund der coronabedingten 
Hygiene- und Abstandsregelungen begrenzt und NUR 
mit Anmeldung möglich! Außerdem gilt während der 
Führung die Maskenpflicht. 
  
Im Juli stehen folgende Themen auf dem Programm: 
  
Samstag, 3. Juli: Orte der Revolution, Treffpunkt: Salmen 
Mittwoch, 7. Juli: Innenstadt inkl. Mikwe, Treffpunkt: 
Dionysos-Skulptur (Eingang Zwingerpark) 
Samstag, 10. Juli: Jüdischer Friedhof, Achtung: Männer 
werden gebeten eine Kopfbedeckung zu tragen, Treffpunkt: 
Aussegnungshalle 
Mittwoch, 14. Juli: Innenstadt / französisch inkl. Mikwe , 
Treffpunkt: Dionysos-Skulptur (Eingang Zwingerpark) 
Samstag 17. Juli: Lapidarium, Treffpunkt: Rathaus, 
Hauptstr. 90  
Mittwoch, 21. Juli: Mikwe, Treffpunkt: Historisches Rathaus, 
Hauptstraße 10 
Samstag 24. Juli: Stadtmauer, Treffpunkt: Dionysos-
Skulptur (Eingang Zwingerpark) 
Mittwoch, 28. Juli: Kleindenkmale, Treffpunkt: Historisches 
Rathaus, Hauptstraße 10 
Samstag, 31. Juli: Kulturforum, Treffpunkt: Borofsky-
Skulptur (Kulturforum) 
  
Das Angebot gilt nicht für Gruppen! 
  
Infos und Anmeldung (erforderlich!) unter Tel. 0781 - 82 
2577 oder per E-Mail museum@offenburg.de.  
  
Gruppenführungen nach Vereinbarung: Tel. 0781 - 82 
2460 oder per Mail an 
museumspaedagogik@offenburg.de  
  
  
  

 

Zeitmanagement ist Energiemanagement  
Online-Vortrag/Workshop am 14. Juli 2021 

Immer mehr, immer schneller, immer effizienter – noch 
mehr Stunden arbeiten? Wie soll das gehen? Seit Corona 
stellt sich noch mehr die Frage nach dem Sinn des Ganzen. 
Unser Alltag hat sich seither stark verändert und hat uns 
vor neue Herausforderungen im privaten und im beruflichen 
Bereich gestellt. 
  
Erfahren Sie, am 14. Juli 2021 von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
in einem Onlinevortrag mit Workshop-Charakter, von Frau 
Martin-Dulemba, ob noch ein MEHR in Ihrem (Berufs-) 
Leben Platz hat und vor allem, welches MEHR Sinn für Sie 
ergibt! Lernen Sie anhand eines Praxisbeispiels wie Sie Ihre 
Zeit sinnvoll in Ihrem Alltag, in der Woche, im Monat und im 
Jahr einsetzen können. 
  
Anmeldung unter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de bis 
zum 12.07.2021. 
Die Veranstaltung findet online über Zoom statt. Die Plätze 
sind begrenzt. Nach Anmeldung erhalten Sie eine Bestäti-
gung; die Zugangsdaten erhalten Sie rechtzeitig vor der 
Veranstaltung. Für die Teilnahme benötigen Sie ein inter-
netfähiges Smartphone, Tablet oder Laptop. 
  
Der Workshop findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„THINK BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt. Weitere Veran-
staltungen finden Sie unter www.arbeitsagentur.de 

CDU 
Perspektive nach Corona: Wirtschaft, Wachstum und 
Wohlstand? Gespräch mit Wirtschaftsministerin Dr. Hoff-
meister-Kraut am 14. Juli 2021, 19.00 Uhr 
Die Offenburger CDU lädt neben Ihren Mitgliedern auch 
alle Interessierten zu einem Gesprächsabend mit der 
Landeswirtschaftsministerin Dr. Hoffmeister-Kraut ein. Die 
Ministerin kommt auf Einladung des Offenburger Bundes-
tagsabgeordneten und Präsidenten des deutschen 
Bundestags Dr. Wolfgang Schäuble am Mittwoch, 14. Juli 
2021 in das Dorfgemeinschaftshaus in Zell-Unterenters-
bach, Zeller Straße 12, 77736 Zell a.H.. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.30 Uhr. Einlass ist ab 19.00 Uhr. Teilnehmen 
können alle Interessierten ohne vorherige Anmeldung. Das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist dabei notwendig. 

Einwegmasken – ein neues Müllproblem? 
Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes ist 
als Corona-Hygienemaßnahme in vielen Bereichen des 
öffentlichen Raums Pflicht. Diese Masken können sie nicht 
gewaschen, sondern sollen nach Gebrauch entsorgt 
werden. Das Bundeswirtschaftsministerium geht davon 
aus, dass in der Corona-Krise in Deutschland jährlich bis 
zu 12 Milliarden Atemschutzmasken benötigt werden. Der 
BUND Baden-Württemberg betrachtet diese Prognose mit 
Sorge, denn die Einweg-Masken landen nicht selten auf 
dem Gehweg oder im Gebüsch statt in der Mülltonne. 
Vor allem für Vögel und Fische können achtlos weggewor-
fene oder verlorengegangene Masken zur tödlichen Gefahr 
werden, wenn sie sich in den Gummibändern verfangen 
oder sie mit Futter verwechseln. Auch noch Jahre später 
bleiben sie ein Problem, weil das aus Polyester und Poly-
propylen hergestellte Material lange braucht, bis es sich 
vollständig zersetzt. Gelangen die Masken in Flüssen und 
enden als Plastikmüll im Meer, zerfallen sie dort zu Mikro-
plastik und gelangen so in die Nahrungskette vieler Meeres-
lebewesen. 



15

„Vermutlich werfen nur wenige Menschen ihre Masken 
absichtlich einfach in die Natur. Oftmals fallen sie unbe-
merkt aus Jacken- oder Hosentaschen“, beschreibt Fritz 
Mielert, Umweltreferent des BUND Baden-Württemberg, 
das Problem. Daher ist es wichtig, die Mund-Nasen-Bede-
ckung unterwegs sicher zu verstauen. 
Öffentliche Mülleimer sind oft durch Einwegverpackungen 
und Kaffeebecher sehr voll. Gleichzeitig plündern Tiere 
immer wieder schlecht verschlossene Mülleimer oder der 
Wind verweht den Abfall. Darum sollten die Masken besser 
daheim ordnungsgemäß im Restmüll entsorgt werden. 
Obwohl sie auch aus Kunststofffasern bestehen, zählen sie 
nicht zu den Verpackungen und gehören somit nicht in den 
gelben Sack. Im Restmüll werden auch kontaminierte 
Masken sicher entsorgt. 

Bei Anruf Ausbildungsplatz 
Großer Aktionstag „Ausbildung in Hotellerie und 
Gastronomie“ am 12. Juli 
  
Endlich strömen die Gäste wieder in Hotels und Gast-
stätten. Das Einzige, das jetzt fehlt, sind Auszubildende 
für den Ausbildungsstart im September. Viele Lehr-
stellen sind derzeit noch Leerstellen. Ändern soll sich 
das durch den Aktionstag „Ausbildung in Hotellerie und 
Gastronomie“ der IHK Südlicher Oberrhein in Koopera-
tion mit den Arbeitsagenturen Offenburg und Freiburg 
und der Kommunalen Arbeitsförderung des Ortenau-
kreises am 12. Juli.  
  
Beim Aktionstag am Montag, 12. Juli, dreht sich alles um 
die Hotel- und Gastronomiebranche. Die IHK Südlicher 
Oberrhein und die Arbeitsagenturen Offenburg und Frei-
burg haben an diesem Tag von 8 bis 18 Uhr Hotlines für 
Schulabgängerinnen und Schulabgänger geschaltet, die 
sich für eine Ausbildung in diesem Bereich interessieren. 
„Die Ausbildungsexpertinnen und -experten informieren 
aber nicht nur über die verschiedenen Ausbildungsberufe 
im Bereich Hotellerie und Gastronomie, sondern haben 
auch jede Menge Ausbildungsangebote für die Anrufe-
rinnen und Anrufer parat“, verrät Simon Kaiser, Geschäfts-
führer Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Ober-
rhein. Andreas Finke, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Freiburg, ergänzt: „Ob Köchin, Hotel-
fachmann oder Restaurantfachfrau – es gibt noch Ausbil-
dungsangebote aus allen Bereichen und in vielen Städten 
und Kommunen in der Region. Ein Anruf lohnt sich also auf 
jeden Fall!“ 
  
Diejenigen, die nur ein vages Bild von den Berufen in Hotel-
lerie und Gastronomie haben und sich bisher kaum eine 
Ausbildung in diesem Bereich vorstellen konnten, ermun-
tert Theresia Denzer-Urschel, Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Offenburg, erst recht zum 
Hörer zu greifen: „Die Ausbildung im Gastgewerbe bietet 
eine sichere Berufsperspektive für die Zukunft und später 
spannende Möglichkeiten zur Weiterentwicklung.“ 
  
Die Mitarbeitenden suchenden Betriebe können sich am 
12. Juli an ihre bekannten Berater der Agentur für Arbeit 
Freiburg und Offenburg wenden. Zur Unterstützung ist 
außerdem die Kommunale Arbeitsförderung des Ortenau-
kreises beim Aktionstag dabei. Firmenberater Thomas 
Kißmer ist Ansprechpartner für Hotels und Gaststätten im 
Ortenaukreis. „Uns können alle kontaktieren, die sowohl 
freie Ausbildungs- also auch Arbeitsstellen haben und 
Mitarbeitende suchen.“ 
  

Aktionstag „Ausbildung in Hotellerie und Gastronomie“ 
am Montag, 12. Juli, 8 bis 18 Uhr: 
Kostenlose Hotline für Schulabgängerinnen und Schulab-
gänger: 
0761-3858 851 (IHK Südlicher Oberrhein) 
0781-9393 668 (Agentur für Arbeit Offenburg – für den 
Ortenaukreis) 
0761-2710 750 (Agentur für Arbeit Freiburg – für Freiburg, 
Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen) 
  
Kostenlose Hotline für Betriebe aus dem Ortenaukreis: 
0781-805 9306 (Kommunale Arbeitsförderung Ortenau-
kreis – Jobcenter) 

Rock-Pop-Chor startet mit Präsenzproben 
Online-Probenzeit beendet 
Am 10. Juni fand die erste Präsenz-Chorprobe des Rock-
Pop-Chors im Jahr 2021 unter Einhaltung der Hygienere-
geln an der Freihofhalle in Waltersweier statt. Dirigent 
Martin Drews und die Vorstandschaft freuten sich mit einer 
großen Teilnehmerzahl an Sängern und Sängerinnen über 
den gelungenen Start nach einer monatelangen Zeit der 
Online-Proben. In den wieder wöchentlich jeden Donnerstag 
stattfindenden Übungsabenden wird nun fleißig für das im 
Oktober geplante Konzert geprobt, wobei interessierte 
Sänger und Sängerinnen jederzeit willkommen sind. Neue 
Lieder, zum Beispiel von den Puhdys oder Rolf Zuckowski, 
erweitern hierbei das breitgefächerte Repertoire des Chors. 
Auf gemeinsame Ziele hinzuarbeiten sei für die Vereinsge-
meinschaft wichtig, so die einstimmige Meinung der 
Vorstandschaft. Hierzu gehört auch am 28. August das 
Sommerfest an der Boulebahn in Waltersweier. Der Chor 
hofft, dass die bis dahin geltende Coronaverordnung die 
Durchführung ermöglicht und freut sich darauf, viele Gäste 
dazu begrüßen zu können. 

Der Rock-Pop-Chor Waltersweier mit Dirigent Martin Drews 
Foto: Stefan Flösch

Wie aus „Alle Mannen“ Alamannen wurden  
Kurs für Kinder 

Am  Donnerstag, den 22.07.2021 um 15 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zum Kurs „Wie aus Alle Mannen 
Alamannen wurde“ für Kinder von 9 – 12 Jahren ein. 
  
Im Jahr 260 n. Chr. durchbrachen die Alamannen den 
Limes und beendeten die römische Herrschaft in unserem 
Raum. Sie errichteten Siedlungen im Rheintal und in der 
Vorbergzone. Was von ihnen übrig ist verbirgt die Erde. 
Waffen, Schmuck, Werkzeuge und Gebrauchsgegen-
stände, die bei Ausgrabungen entdeckt wurden, geben 
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einen lebendigen Eindruck von der Kultur und Gesellschaft 
der Alamannen. Der Tote im Baumsarg und die Grabbei-
gaben im Museum zeugen von ihrem Umgang mit dem 
Tod. Alamannische Handwerker stellten viele nützliche und 
schmückende Dinge her. Es lohnt sich ihnen nachzueifern!

Gebühr 4,50 € 
Mit Marion Herrmann-Malecha 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Rasselbande – Die Wecker kommen! 
Führung in der aktuellen Sonderausstellung 
  
Am Freitag, den 23.07.2021 um 14 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung in der aktuellen Sonderaus-
stellung ein. 
  
Der Radaubruder aus dem Schlafzimmer steht im Mittel-
punkt der aktuellen Sonderausstellung, die noch bis zum 
23. Juli im Museum im Ritterhaus zu sehen ist. Die Präsen-
tation des Deutschen Uhrenmuseums Furtwangen ist auch 
optisch ein Hingucker: Die eigens für die Ausstellung 
geschaffenen großformatigen Comics setzen originelle 
Akzente und zeigen, in wie vielen Romanen Wecker eine 
Rolle spielen. Insgesamt sind rund 90 originale Wecker aus 
der Zeit vom 18. Bis 21. Jahrhundert in der Schau zu sehen, 
die bei einem gemeinsamen Rundgang betrachtet und zum 
Klingen gebracht werden.

Gebühr 4 € 
Mit Alexandra Eisinger 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
  
  
Objekte im Museum – Auf der Suche nach ihrer 
Herkunftsgeschichte 
Führung 
  
Am Sonntag, den 25.07.2021 um 11 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung über die Herkunftsge-
schichte der Museums-Objekte ein. 
  
Wo kommen sie her, die Objekte aus der kolonialzeitlichen 
Sammlung im Museum im Ritterhaus? Welche Geschichten 
verbergen sich hinter ihnen? Bisher war über die meisten 
Objekte nur wenig bekannt. Wer in den Anfangsjahren 
Gegenstände ins Museum brachte, wurde allenfalls mit 
Namen, gelegentlich auch Berufsbezeichnung oder Ort 
festgehalten. Hinter Einträgen wie „Herr Kaufmann Vogt“, 
„Frau Bankdirektor Grumbacher“ oder „Matrose Zürn“ 
verbergen sich aber Biographien und Geschichten, die am 
Ende vieles über die von ihnen mitgebrachten Objekte und 
deren Herkunftsgeschichte erzählen.

Gebühr 7 € 
Mit Susanne Leiendecker 
Anmeldung (erforderlich!) und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
an museum@offenburg.de 
Bitte eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen - beim 
Besuch gilt die Maskenpflicht! 
 


